
sationen, im Jugendverband, in den Ausschüssen der Nationalen Front 
des demokratischen Deutschland, in allen Massenorganisationen, wie 
DFD, Gesellschaft für Deutsch-Sowjetische Freundschaft usw., haben 
die Aufgabe, überall, wo es keine arbeitenden FDJ-Gruppen in Wohn
gebieten und Dörfern gibt, mit fortschrittlichen und befähigten 
Jugendlichen Jugendausschüsse zu bilden, die ein interessantes und 
vielseitiges Leben der Jugend im Sinne unserer Politik organisieren.

Die ständigen Kommissionen für Jugendfragen bef den Bezirks
und Kreistagen haben die Aufgabe, den Jugendausschüssen Hilfe und 
Unterstützung zu geben und die Jugend in ihrem Bereich mit den 
Gesefeen und Maßnahmen der Volksvertretungen vertraut zu machen.

Die Lösung aller dieser Aufgaben erfordert eine klare Orientierung 
aller Parteiorganisationen und Mitglieder, vor allem auch der Ge
nossen in den Massenorganisationen und der Funktionäre in Staat und 
Wirtschaft, auf die Arbeit mit der Jugend, auf die Hilfe für die FDJ. 
Jetzt geht es um die Mobilisierung der gesamten Partei für die Er
ziehung der Jugend, damit die Bedingungen für neue Erfolge ge
schaffen werden.

Die Lage erfordert, die Wendung der gesamten Partei zur Jugend 
hin rasch vorzunehmen. Bereits auf der 3. Parteikonferenz müssen die 
Bezirks- und Kreisleitungen der Partei und die Delegierten aus den 
Grundorganisationen über ihre Maßnahmen zur Gewinnung und Er
ziehung der Jugend berichten, damit sie der weiteren Entwicklung 
der Jugendarbeit zugrunde gelegt werden können.

Die Parteileitungen in den Bezirken, den Kreisen und den Grund
organisationen tragen die volle Verantwortung für die Durchführung 
dieses Beschlusses und sind verpflichtet, über ihre Maßnahmen und 
deren Ergebnisse Rechenschaft abzulegen.

Je fester sich die Jugend der Deutschen Demokratischen Republik 
um die Nationale Front und die Besten der Jugend um die Partei 
scharen, je entschiedener sie für die Schaffung der Grundlagen des 
Sozialismus in der Deutschen Demokratischen Republik Partei er
greifen, desto stärker und unüberwindlicher wird unsere Deutsche 
Demokratische Republik, desto schneller werden wir die Sache unseres 
sozialistischen Aufbaus zum Siege führen, desto eher wird das neue, 
das einheitliche, friedliebende, demokratische Deutschland der Arbei
ter und Bauern Wirklichkeit.

Beschluß des Politbüros des ZK vom 24. Januar 1956
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